
Modulnummer 

 

Modulname 

 

Verantwortliche Dozentin bzw. 

Verantwortlicher Dozent 

UWMRN 2.1.7 Fernerkundung Prof. Dr. Csaplovics 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

 

 

 

 

Die Studierenden verfügen über ein grundlegendes Verständnis für 

Wesen und Auswertung von Fernerkundungsdaten (physikalische 

Grundlagen, Satellitensysteme, Spektralbereiche, digitale 

Bildverarbeitung), ihre Erfassung und Anwendungspotenziale. Sie 

besitzen methodische Kenntnisse zur zielorientierten Auswertung der 

Daten im Rahmen von raumbezogenen Fragestellungen und 

überblicken die wichtigsten Instrumente zur digitalen Bild-verarbeitung. 

Sie sind in der Lage, selbstständig einfache Klassifikationen von 

Bilddaten der Fernerkundung durchzuführen. Sie überblicken die 

Anwendungsbereiche der Fernerkundung in der Praxis.  

Lehr- und 

Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium  

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Grundkenntnisse in Physik und Geographie auf Abiturniveau  

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 

Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit (120 

Minuten).  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand für das Modul beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Davon entfallen 90 Stunden auf das Selbststudium einschließlich der 

Prüfungsvorbereitung und 60 Stunden auf die Präsenz in 

Lehrveranstaltungen.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  

 


